
Neunkircher Rundschau
M I T T W O C H , 1 5 . A P R I L 2 0 1 5 N R . 8 7 S E I T E C 1Mit Eppelborn, Illingen, Merchweiler, Neunkirchen, Ottweiler, Schiffweiler und Spiesen-Elversberg

SCHNELLE SZ
.................................................................................................................

ILLINGEN

Acoustic Revolution 
sagen Konzert ab
Das Konzert von Acoustic Re-
volution am 17. April in der Il-
linger Illipse muss abgesagt
werden. Das teilt das Kultur-
amt der Gemeinde mit. red

LANDSWEILER-REDEN

Nächste Auflage 
des Haldenlaufs
An der Redener Halde startet
am Sonntag, 26. April, wieder
der große Garten-Reden-Hal-
denlauf. Schon zum dritten
Mal steigt die Sportveranstal-
tung auf dem Gelände des ehe-
maligen Bergwerks Reden.
Auch in diesem Jahr rechnen
die Veranstalter mit bis zu 500
Teilnehmern. Premiere feiert
jetzt in Reden ein Bambini-
Lauf. Bereits am Samstagmit-
tag beginnt ein 24-Stunden-
Benefizlauf für den Förderver-
ein altersübergreifende Pallia-
tivmedizin. > Seite C 3

HANGARD

Der Brunnenpfad
braucht Klicks
Der Premiumwanderweg Han-
garder Brunnenpfad vertritt
derzeit den Kreis Neunkirchen
bei der Vorentscheidung für ei-
ne deutschlandweite Wander-
karte. Auf ihr sollen die
schönsten Tagestouren in der
ganzen Republik verzeichnet
werden. Die ARD und ihre zu-
gehörigen Sender sammeln
derzeit im Internet Stimmen
für die Wege. > Seite C 5

NEUNKIRCHEN

Gabriela Klein zeigt
Werke im Rathaus
Die Künstlerin Gabriela Klein
fühlt sich selbst als Spätberu-
fene. Seit Montag gibt es die
erste Ausstellung ausschließ-
lich mit eigenen Werken in der
Rathausgalerie in Neunkir-
chen. Klein kombiniert viele
Techniken und Materialien
zum eigenen Stil. > Seite C 6
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Neunkirchen. Im fünften Jahr
des Klima Projektes Neunkir-
chen nehmen die drei Partner
Kreisstadt Neunkirchen, KEW
und Sparkasse Neunkirchen
diesmal speziell die Haus-
eigentümer mit ins Boot. Bei
den Aktionen 2015 wird näm-
lich die Gebäudesanierung aus
energetischer Sicht in den Mit-
telpunkt gestellt. Schwerpunk-
te der vergangenen Jahre waren
etwa Veranstaltungen in und
mit Schulen oder das Thema
Elektromobilität. Sichtbares
Zeichen: In Neunkirchen sind
zwei Ladestationen für Elekt-
rofahrzeuge in Betrieb genom-
men worden, eine dritte am
Rathaus soll noch in diesem
Jahr installiert werden. 

Den Machern des Klima Pro-
jektes Neunkirchen kommt es
vor allem auf zwei Dinge an:
Nachhaltigkeit und die Teilhabe
der Bürger. Da bietet sich das
Thema Gebäudesanierung
förmlich an, das mit dem Pro-
jekt „Prima Klima Neunkirchen
– Ich mach mit!“ in den Fokus
gerückt wird. Vertreter der drei
Projektpartner stellten dieses
gestern im Rathaus der Öffent-
lichkeit vor. Den Klimaschutz-
gedanken mitleben und dabei
auch noch etwas für den eige-

nen Geldbeutel tun – auf diesen
Nenner brachte Bürgermeister
Jörg Aumann den diesjährigen
Schwerpunkt. Beachtliches
Einsparpotential fordere gera-
dezu dazu auf, das Thema näher
zu beleuchten. Zumal die Akti-
on mit der Auslosung von zehn
Beratungspaketen und 15 Ener-
gie-Checks verbunden ist (siehe
Info). 

Mit gutem Beispiel voran geht
die Kreisstadt selbst, die wie be-
richtet in der Märzsitzung des
Stadtrates das „Leitbild Klima-
schutz“ beschlossen hat. So soll
unter anderem jährlich eine Sa-

nierungsquote von 2,3 Prozent
des Gebäudebestandes erreicht
werden. Eine Bestandsaufnah-
me der städtischen Liegen-
schaften hat die ARGE-Solar
(Beratung für Energie und Um-
welt) zum Großteil bereits erle-
digt. So sind nach Informatio-
nen von Projektbetreuerin Eva-
Maria Kiefer 56 Gebäude för-
derfähig. Ein Sanierungsfahr-
plan für die nächsten zehn, 15
Jahre soll auf diese Weise er-
stellt werden. 

Gleich loslegen können je-
doch die Neunkircher, die selbst
ein Haus ihr Eigen nennen. Be-
raten werden können sie auch
von der KEW, deren Aufklä-
rungsarbeit in Sachen effekti-
ver Energieeinsatz, Reduzie-
rung des Energieverbrauchs
und Erneuerbare Energien
„langsam Früchte trägt“, wie
KEW-Prokurist Marcel Dubois
sagte. Er wies auf die generatio-
nenübergreifende Wirkung des
diesjährigen Projekts hin, das
als Initialzündung für viele an-
dere Gebäudebesitzer dienen
könne. Wie wichtig eine quali-
tativ hochwertige Beratung ge-
rade beim Thema Gebäudesa-
nierung ist, betonte Sparkas-

senvorstand Sascha Ahnert. Es
gebe hier eine „Flut von Förder-
möglichkeiten“ und jede Menge
Infos im Internet. „Die Exper-
ten der Sparkasse helfen, not-
wendige Investitionen voraus-
schauend zu planen und umzu-
setzen.“ 

� Infos und Teilnahmebedin-
gungen bei allen Filialen der
Sparkasse Neunkirchen, KEW
Neunkirchen, unter Telefon
(0 68 21) 20 22 29 oder:

www.
kl imaprojekt-neunkirchen.de

Mitmacher gesucht für ein prima Klima
Die drei Partner des Klima-Projektes Neunkirchen starten Aktion zur Förderung der Gebäudesanierung 

Das Klima Projekt Neunkirchen
wird bei seinen Aktionen 2015
die Gebäudesanierung aus ener-
getischer Sicht in den Mittel-
punkt stellen. Hauseigentümer
können Beratungspakete und
Energie-Checks gewinnen.

Von SZ-Redakteurin
Heike Jungmann

Die energetische Sanierung von Fenstern lohnt sich in vielen Fällen. FOTO: DPA 

� M E I N U N G

Beratung ist
das A und O

Nachhaltig und praxisori-
entiert, diese Attribute
zeichnen das Klima

Projekt Neunkirchen aus. Da-
mit unterscheidet es sich von
etlichen Klimaprojekten in
Deutschland, die prestige-
trächtig präsentiert wurden
und nach einiger Zeit in den
Schubladen Staub ansetzten.
Hier in Neunkirchen sind die
drei Partner Stadt, KEW und
Sparkasse bereits seit fünf Jah-
ren am Ball, mit wechselnden
Schwerpunkten und Zielgrup-
pen. In diesem Jahr nimmt
man also das Mega-Projekt Ge-
bäudesanierung in Angriff.
Wer selbst ein Haus hat, das in
die Jahre gekommen ist, weiß:
Das kann ein Fass ohne Boden
werden. Damit dem Hausbesit-
zer nicht die Luft ausgeht und
die Lust aufs Sanieren abhan-
denkommt, ist eine kompeten-
te Beratung vonnöten. Die
können die Projektpartner in
Zusammenarbeit mit der AR-
GE Solar bieten. 

Die Verlosung der Energie-
beratungspakete ist ein netter
Anreiz, trotzdem muss noch
einiges an Überzeugungsarbeit
geleistet werden. Vielleicht
schafft ja die Wirtschaftsmi-
nisterin, die Neunkircher mit
ins Boot zu nehmen. 

Von SZ-Redakteurin
Heike Jungmann
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Hauseigentümer, die beim Klima-Projekt Neunkirchen mit-
machen, können gewinnen: 10 Energieberatungspakete für
Gebäude (Baujahr bis 1977 und letzte Sanierung bis 1995)
jeweils im Wert von 500 Euro, 15 Energie-Checks für Hei-
zungsanlagen (Einbau vor 2000) jeweils im Wert von 200
Euro und 5 Sanierungszuschüsse jeweils im Wert von 500
Euro (ausgelost unter den schnellsten Teilnehmern). 
Eine kostenlose Infoveranstaltung findet am Mittwoch, 6.
Mai, um 18 Uhr in der Stummschen Reithalle Neunkirchen
statt. Wirtschaftsministerin Anke Rehlinger wird einen Im-
pulsvortrag halten und im Anschluss an die verschiedenen
Vorträge die Gewinner von „Prima Klima Neunkirchen – ich
mach mit!“ ziehen. hek 

Vertreter der drei Projektpartner: Sascha Ahnert (Sparkasse), Mar-
cel Dubois (KEW) und Bürgermeister Jörg Aumann (v.l). FOTO: STADT

Neunkirchen. Die VHS Neunkir-
chen lädt für Samstag, 9. Mai, ab
9.30 Uhr zu einem Workshop
„Besser sehen mit und ohne Bril-
le“ ein. Die Leitung hat Birgit
Schedler. In diesem Kurs werden
den Teilnehmern Möglichkeiten
gezeigt, wie sie selbst ihre Seh-
kraft stärken können, um mit
Freude und Bewusstheit die Welt
um sich herum wahrzunehmen,
heißt es in einer Ankündigung
der VHS. red

� Weitere Informationen und
Anmeldung: Volkshochschule
Neunkirchen (0 68 21) 2 90 06 12
oder vhs@nk-kultur.de.

Kurs soll das
individuelle

Sehvermögen schulen 

Autohaus-Knacker geht der Polizei
an der Blies ins Netz 

Neunkirchen. Zwischen Donners-
tag und Freitag vergangener Wo-
che hat sich ein 31-Jähriger ge-
waltsam Zutritt zu einer Autofir-
ma in der Spieser Straße in Neun-
kirchen verschafft. Die Glas-
scheiben der Büro- beziehungs-
weise Lagerräume wurden mit ei-
nem Hammer eingeschlagen. Der
Beschuldigte entwendete einen
Motor-Roller, mehrere Schlüssel
von geparkten Autos und einige
Modellautos. Der Sachschaden
kann noch nicht genau beziffert
werden, dürfte nach Polizeianga-
ben aber erheblich sein.

Am Sonntag konnte ein Polizist
den Täter auf dem gestohlenen

Roller sichten. Er war auf dem
Radweg entlang der Blies unter-
wegs. Der Polizist konnte den Tä-
ter festhalten. Bei den folgenden
Personen-Überprüfungen wurde
bei dem Beschuldigten ein weite-
rer Fahrzeugschlüssel, passend
zu dem verübten Einbruch, und
eine geringe Menge Betäubungs-
mittel gefunden.

Nachdem der Täter am Montag
vorläufig festgenommen wurde,
erfolgte durch die Staatsanwalt-
schaft der Antrag auf Haftbefehl,
den der Ermittlungsrichter ver-
kündete. 

Der Beschuldigte sitzt nun in
der JVA Saarbrücken. red 

VHS lädt zur 
Fledermauswanderung ein 

Neunkirchen. Brigitte Scherer
lädt für die VHS Neunkirchen zu
einer Abendexkursion „Fleder-
mäuse erleben“ ein. Diese findet
am Freitag, 8. Mai, statt und star-
tet um 20.15 Uhr. Die Teilnehmer
können die Fledermäuse beob-
achten und erhalten Einblicke in

ihre Lebensräume. Die Teilneh-
meranzahl ist begrenzt. Eine An-
meldung ist erforderlich. red

� Kontakt: Volkshochschule
Neunkirchen, Tel. (0 68 21)
2 90 06 12 oder vhs@nk-kul-
tur.de.

Anzeige 

Ottweiler • Martin-Luther-Straße 5–7
� (0 68 24) 21 53

Möbel- und Einrichtungshaus · Küchenstudio

Zeit
für neue

Polstermöbel
Kommen Sie jetzt

in unsere Ausstellung
Gerne entsorgen wir Ihre alten Polster.

Anzeige 

Rhein-Design, der Lederspezialist im Saarland!
400 hochwertige Lederjacken neu eingetroffen

Rhein-Design – Kürschnerbetrieb – seit 1868 am Platz: Großer Markt 11
 66740 Saarlouis – Tel.: 0 68 31-4 06 18 – www.rheindesign-saarlouis.de

Aktuell:
Lederjacke „Made in Germany“

30 Farben, hochwertige
Verarbeitung, alle Größen

möglich

Auswahl in Leder:
Bikerjacken
Trenchcoat

Lederhemden
Ledersakkos

Feinste Jacken in Spitzenqualität

Herrenabteilung:
Über 200 Leder-Jacken vorrätig,
Anfertigung nach Maß möglich.

Fellabteilung:
Neue Technologie: Alte Nerzmäntel

scheren und zu leichten
Samtnerzen arbeiten.

Pelz-Umarbeitung
in neue jugendliche Schnitte


